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In gehaltvoller Kürze entwickelt die Das Werkchen erschien in der Buch-

Arbeiıt Wesen, Stellung un: Ziele des reihe der „Christlichen Wehrkraft“‘, de-
Laientums 1mM geistdurchwirkten Orga- ren gläubiger Protestantismus ZU  —4 Hiılfe
NiISmMUS der Kırche. „Das Charısma macht und ZU. Kampf die Schäden der
nicht halt ın den Schranken des kırch- eıt aufruifit Es g1ibt eine ernste Auf-
lıchen Amtes, sondern Gott der Herr hat deckung der seelischen Grundhaltung, die

der anzenN Kırche verliehen und heute die Beziehungen der Menschen
allen Zeiten auch u  +  ber die La:enwelt beherrscht; ihr sStie das Ideal eines
us  OSSECN. Es ist daher Wiıderstand sozlialen Wiıllens egenüber, der in dem

den Heıilıgen Geıist, WenNnn der Schutz des Menschen VOT gesellschaft-
Grundsatz vertreten der ach ihm g_ lichen Übeln, iın seiner Befreiung
handelt wird  ° Apostolische Arbeit ist den gesellschaftlichen Hemmnissen und
1Ur Sache des kirchlichen Amtes“ (22) seiner höchstmöglichen HFörderung dıe
Mutig un: weiıt wıe diese Sätze ist der ersten un: unbedingten Ziele sieht An
Geist des anzen Schriftchens, das V1e- diesem Grundgesetz findet der heutige
len Klärung und hoffentlich manchem findeterwerbswirtschaftliche Aufbau,
Weckung laienapostolischen ollens aber auch seine größte geschichtliche
bringt. A.Koch S. J Gegenströmung, der Sozialismus, einen

Rıchter. In den sozlıalen Geboten wirdS>chöpfuvng und Sünde ın der dıe einfühlende, selbstlose Liebe ZUr
natürlıch geschichtlichen Lösung uUNsSsCcIer geselischaftlichen Not
Waırklichkeit des einzelnen aufgerufen. Wır wollen hier nıcht —  ber
Me C NN. Versuch einer Grund- die Rıchtigkeit mancher Auffassungenlegung christlicher Lebensweisung. streiten, 7 A über dıie Vergesellschaf-Von Emanuel Hırsch. (Beiträge tung der werterzeugenden Güter. Die
zur systematischen Theologie 1.) "Lü- Undurchsichtigkeit der Sprache dürfte
bıingen 1931, Mobhr. M 4.00 das Büchlein aum weıiterer Verbrei-
Die retiformatorische Grundhaltung wıird tung gelangen lassen.

hier 1n einer Sprache, die die Not des Flosdorf
Ringens den Gedanken ,  ungewOhn-
lıch stark nachzuerleben zwingt,e und Jugendfragentietf auf das Führungsproblem unserer Ruft VO Triıer. Bericht &r  ber dieLTage hin gesehen entfaltet. Be1 aller Ur-
sprünglichkeit un Eındringlichkeit des VI Reichstagung des Katholischen
Denkens gelingt es indes dem Vertasser Jungmännerverbandes Deutschlands

I03I Trier. Herausgegeben VO  } d-nicht, das Grundparadox der Identität kob Clemens. 40 (202 S.) Düssel-VO Schöpfung un Sünde rechtfer-
tıgen Gerade 1 Schöpfung-Sünde-Pro- dorf 10932, Jugendführungsverlag. Geb

VL 23,.50blem hat die katholische Iheologie durch
Dieser Bericht wird 1ın s'einer feinendıe Spekulation u  —+  ber die „STatus naturae“

sowohl der möglıchen W1e der historisch und anregenden Darbietung immer S@e1-  Jar
wirklichen Ordnungen einste begriffliche 3(  - Wert behalten. Der Reichtum: und

die Kraft uUunNnseres katholischen GlaubensUnterscheidungsarbeit geleistet , deren
entscheidende AÄAussagen VO  w} Hiıirsch aller- ZU  —$ Formung unseres eutschen Lebens
dings, nach einer gelegentlichen Bemer- haben der rierer Tagung die Prägung
kung I2 ZUu schließen, durchaus nıcht gegeben. Da weist eın zielklarer Führer
erfaßt eın scheinen. Es waäre inter- Hunderttausende Junger Menschen hın
essant sehen, WIie sich bei der VO auf die Wertfülle der übernatürlichen
Verfasser gezeichneten absoluten We1l- Erhebung, der Gotteskindschaft 1m Reich

der Gnade Das Vertrauen aut die Kraftdeutigkeit der age des Christen ZW1-  4
schen Schöpfung-Sünde un Scheidung solcher Wahrheit un der feste Glaube
VOo Schöpfung-Sünde dıie Führung in ın die Unerschütterlichkeit solcher Fun-

damente stellen den Hührer un! die Ge-k e Ethik gestaltet.
Koc S. J Iolgschaft in die vorderste €l  e erer,


